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Kirchliche Anzeigen
Am Charfreitag predigen

Z U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Nach der Predigt Kommunion Der selbe Abends
6 Uhr Herr Diaconus Grüneisen

Gesammelt wird eine Kollekte für die Armen der Ge
meinde

Sonnabend den 9 April Abends 6 Uhr allgemeine Beichte
zum 1 Osterfeiertag Herr Superint v Förster

Zu St Ulrich Vormittag 10 Uhr Herr Oderprediger S i ckel
Nach der Predigt allgemeine Beichte uud Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Diakonus Richter beide Abtheilungen Abends 6 Uhr
Herr Oberdiakonns Wächtler Nach der Predigt allge
meine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe

Nachmittag 5 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr
Konsist Rath Göbel

Diemitz Vorm 9Vs Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
D erselbe

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst Herr
Oberprediger Saran Abends 6 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann

Hospitalkirchs Vorm 8Vt Uhr Herr Diakonus Nietfch
mann

Domkirchs Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nach der Predigt Kommunion Abends 5 Uhr Predigt
und Vorbereitung Herr Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoff
m aun Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Nachmittag 3 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr Hilfsprediger
Lohmann Abends 5 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Pastor D Ho ff mann

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knnth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Abends 5 Uhr Herr Hülfsprediger Graß
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Pastor Knnth

Zm Diakomssenhauss Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtsfitzung vom 4 Apr l

Durch Schlagen einer anderen Person die öffentliche Ordnung
gestört und dadurch groben Unfug verübt zu haben war be
schuldigt der Dienstknecht Fried Heinicke aus Diemitz Der
selbe hatte am 6 Februar in Hoffmanns Garten daselbst einen
Kellner ins Gesicht gekratzt sich mit ihm herumgebalgt und in
einen Finger gebissen als besagter Kellner den mit anderen
Personen streitenden Heinicke zur Ruhe verwiesen Durch
jenen Vorgang der in einem öffentlichen Lokale geschehen war
zweifellos die öffentliche Ordnung gestört und wurde der Ange
klagte wegen dieser Uebertretung mit 10 M Geldstrafe oder 2
Tagen Hast belegt

Ebenfalls wegen Verübnng groben Unfngs angeklagt war
der Garti ergehilfe Max Schmidt aus Freiimfelde der trotz
feines Leugnens überführt wurde in der Nacht vom 13 zum
19 Dezember in Diemitz auf der Dorfstraße laut gesungen und
gebrüllt sowie mit einem Schlüssel an einen Künstlerreisewagen
geklopft zu haben wodurch die darin schlafende Besitzerin in
ihrer Nachtruhe gestört worden Jenen Schlüssel hatte der
Angeklagte aus Heerbrandts Lokal mitgenommen und an be

April Schicken
April thut was er will sagt eine Bauernregel in

Bezug auf die Unbeständigkeit mit welcher der Monat
April Sonnenschein und Regen untereinander zu mischen
pflegt An diesem Monat haftet eine merkwürdige Volks
sitte das April Schicken Wie der April gemeiniglich für
den Ostermonat gilt Karl der Große nannte ihn in
seinem Kalender ein für allemal fo so ist das April
Schicken im Besonderen der Geschichte der Charwoche ent
lehnt Das erste Opfer dieser Sitte war Christus felber
als ihn der Aburtheilung halber ein Richter dem anderen
überlieferte Auch ein Sprichwort erinnert an diesen Pro
zeß aus der biblischen Passionszeit Ein zweckloses Hin
und He eilen von Einem zum Anderen kennzeichnet man
mit dem Ausdrucke Von Pontius zu PilatuS laufen
Im Grunde ist jedoch die Sitte des April Schickens noch
beträchtlich älter als das Christenthum selbst Da wir
sie bei zwei großen Kulturvölkern des Alterthums antref
fen wird sie wohl auch noch anderen eigenthümlich sein
Wahrscheinlich fällt ihre Heimath mit dem gemeinsamen
Ursitz der arischen Völker zusammen Gegen Ende des
Monats März feiern die Hindu ein Fest welches sie Hnli
nennen An diesem schicken sich die Leute zum allgemeinen
Ergötzen unter nichtigen Vorwänden und zu zwecklosen
Dienstleistungen hin uud her Der letzte Tag dieses Huli
sestes ist schließlich das neue Jahr welches dort wie auch
ehedem bei uns mit dem Beginn des April also mit dcm
etwaigen Eintritt des Frühlings zusammenfällt Ein ähn
liches Fest feierten auch die Griechen des Alterthums nur
daß msn dort Demjenigen der für die allgemeine Belusti
gung sorgte die Augen verband aus diesem Apodidra
schindra der Hellenen hat sich unser Blindekuhspiel ent
wickelt

Die Neckerei des April Schickens hat sich inzwischen der
art verbreitet daß man sie wenngleich in etwas verän
derter Gestalt bei fast allen Völkern Europas wieder findet
Der Engländer spricht von einem April Narren und
nennt den 1 April den Narrentag D eHolländer ha
ben ihren Ask und die Franzosen den xoissou
ä avril Diese letztere Bezeichnung bedarf der Erklärung
Denn jene daß der Fisch welcher doch die Speise der
Fastenzeit ist von Natur aus passiv und stumm also ge
wissermaßen das Bild der Rathlosigkeit und Dummheit
fei ist mangelhaft Vielmehr liegt in diesem Ausdruck einer
jener Sprachschnitzer welche aus der Unwissenheit entstan
den gleichwohl im Lause der Zeiten in allgemeinen Ge
brauch kamen Die Franzosen hatten wie die übrigen
Völker Europas im Mittelalter ihre Mummenschänzeund
Fastnachtsspiele Weil diefe gemeiniglich dem biblischen
Stoff entlehnt waren nannte man sie ls xsssion ä avril

sagtem Wagen weggeworfen Die Strafe für die Uebertretung
wurde auf 15 M oder 3 Tage Haft festgesetzt

Aehnlicher grober Unfug war am 10 Februar Abends in
Amsdorf durch lautes Schreien Schimpfen und wiederholtes
Klopfen an die Fenster der Wohnung des Gutsbesitzers Bruno
Wall verübt und dieserhalb angeklagt die Dienstknechte Paul
Dahms aus Amsdorf Karl Klee und Alb Hund aus
Wansleben Die Angeklagten leugneten zwar waren aber
nachdem mehrere Abende zuvor schon nächtliche Ruhestörung
verübt worden am 10 Febr erkannt Nur Klee und Dahms
konnten für überführt erachtet werden und wurden mit je 15
Mark Geldstrafe oder 3 Tagen Haft belegt während p Hund
freizusprechen war

Mit Steinen oder Unrath nach Personen werfen ist als
Uebertretung des Z 366 Nr 7 Str G B strafbar auch wenn
der Wurf niemandem getroffen Angeklagt deswegen war die
verehelichte Arbeiter Emma Galander aus Büschdorf Sie
sollte am 24 Febr aus ihrer 2 Treppen hoch belegenen Woh
nung Steine und Unrath unsauberes Wasser auf unten spie
lende Kinder geworfen resp gegossen haben Die Angeklagte
gab blos zu Steine Mauersteinstücken herabgeworfen lediglich
aus Bequemlichkeit da sie oftmals dergleichen von oben herab
werfe um es nicht herunter tragen zu müssen Getroffen war
keines der Kinder und das Wasserherabgießen konnte der An
geklagten nicht nachgewiesen werden Sie wurde mit 3 Mark
oder 1 Tag Haft belegt

Handel und Verkehr
Trotz erhöhter Zollschranken hat die deutsche Industrie

mit ihrer Ausfuhr nach Rußland allerlei neue Erfolge zu
verzeichnen So haben deutsche Sachen mehr und mehr das
österreichische stehrische Erzeugniß verdrängt doch nicht in
Folge von Nachahmungen steyrischer Fabrikmarken wie bisher
österreichischerseits behauptet wurde sondern weil wie das
österreichische Konsulat in Kiew bestätigt der deutsche Lieferant
dem russischen Käufer gegenüber weitergehende Conlanz beob
achtet und größere Vertrautheit mit den Platzverhältnissen be
kundet Auch gewähren die deutschen Händler Zahlungsfristen
von 6 12 Monaten Was Rußland an Maschinen nicht selbst
herstellt liefert vorzugsweise England und erst in zweiter Reihe
Deutschland ferner Belgien und Frankreich Im Verkehr mit
Rußland empfiehlt sich u A die Gewährung langer Zahlungs
fristen die Lieferung nur bester Waaren und die häufigere
Entsendung gewandter Fachmänner zur Eiforschung der Bedürf
nisse des Marktes

Das Preußische Staatsschuldbuch ist wie uns mit
getheilt wird auch in dem Geschäftsjahre 1 April 1886 87
in fortschreitendem Umfange benutzt wordeu Seit dem 1 Juli
v Js ist seine Wirksamkeit in Folge des Gesetzes vom 12
April v Js nicht mehr aus die 4prozentige konfolidirte Staats
anleihe beschränkt sondern auch auf die konfolidirte 3Vs proz
Staatsanleihe ausgedehnt 1679 Conten sind in dem Staats
schuldbuche neu angelegt in 912 Fällen sind Zuschreibungen
auf bereits bestehende Eonten erfolgt nur 106 Conten sind ge
löscht und 1165 Eintragungen haben wegen sonstiger Verände
rungen der eingeschriebenen Kapitalien stattgefunden

Im Ganzen enthält das Staatsschuldbuch jetzt 4491 Con
ten über einen Kapitalbetrag von 206 642 150 Mk von denen
295 Conten über 7433500 Mk der 3Vz Prozent Buchschuld
angehören

Auf ein Kapital bis zu 000 Mk entfallen 37,4 pCt
über 4 10 000 19,4und 10 5 000 29,5der gesammten Contenzahl

Der Durchschnitt pro Conto ist von 53 302 Mk im Vorjahr
auf 46 012 Mr also um 14 pCt gesunken die Zahl der Con

woraus ein Kauderwälsch der Umgangssprache allmälig
den noch heute üblichen xoisson cl g vri1 bildete und ein
bürgerte

Die Deutschen können das April Schicken an ein be
stimmtes historisches Faktum anknüpfen Auf dem Reichs
tage zu Augsburg wo von der deutschen Nation Hilfe
wider die Türken und andere Reichsfeinde gefordert wurde
wo man die Neligionsstreitigkeiten und allerhand ähnliche
beilegen wollte spielte auch die Geldfrage eine bedeutende
Rolle Vor Allem sollte das Münzwefen in Deutschland
geregelt werden man kam dazu ebensowenig wie zu etwas
Anderem und beschloß endlich zur Abwicklung dieser wich
tigen Angelegenheit einen eigenen Münztag den 1 April
anzuberaumen Die Spekulationslust wurde dadurch nicht
wenig angefacht und die großen Mittel und süddeutschen
Handelsstädte betheiligten sich mit bedeutenden Summen
um aus dieser wichtigen Sache Vortheile zu gewinnen
Der Tag kam schließlich unter allgemeiner Spannung ohne
daß jedoch das Münzwescn eine einzige Verbesserung er
fuhr Es blieb wie bei allen anderen Angelegenhei
ten über welche sich die Reichsstände zu einigen hatten
einfach bei der alten Weise der Verschleppung und Ver
lotterung Das Volk halte in seiner unbequemen Weis
heit all das längst vorausgesagt und nannte die leicht
gläubigen Spekulanten welche dcm Versprechen der Stände
Vertrauen entgegengebracht hatten nunmehr mit allgemeinem
Spotte April Narren

Das April Schicken spielte in der Geschichte keine ge
ringe Rolle Es gibt mehr als eine köstliche Anekdote
welche das beweist Bedeutende Männer hielten es für
vereinbar mit ihrer Stellung und mit ihrem Geiste sich
einen Scherz mit Jemandem zu erlauben oder offen und
ohne Groll zu gestehen daß sie selber daS Opfer eines
solchen geworden seien Czar Peter der Große fchickte
einst eine ganze Stadt in den April Er ließ nahe vor
Petersburg eine große Menge Holz Stroh Reisig und
dergleichen Brennstoffe zu einem mächtigen Scheiterhaufen
zusammentragen Das geschah Nachts in aller Stille so
daß Niemand davon erfuhr ausgenommen die Soldaten
welche diese Arbeit verrichteten Sie mußten überdies einen
weiten Kreis um den Platz schließen um jeden Neugieri
gen fern zu halten Als die Nacht völlig hereingebrochen
war wurde der Scheiterhaufen an mehreren Stellen zu
gleicher Zeit in Brand gesetzt Prasselnd genährt durch
jeden nur möglichen Zündstoff stieg die Flamme in das
Dunkel hinein und rief allerorts die Ueberzeugung her
vor die Stadt selber stehe in Brand Nicht nur Peters
burg fondern auch oie Ortschaften in weitester Runde ge
riethen in die allergrößte Bestürzung Man rannte wild
durch einander und von allen Seiten kamen Mannschaften
herbei welche mit Löfchwerkzengen versehen waren Als

teninhaber über Kapitalien bis zu 4000 Mk ist im verflossenen
Jahre fast nm das Doppelte gestiegen Das Buch hat also
auch in den Kreisen kleinerer Kapitalisten und der Verwalter
auch kleinerer Vermögensmassen erhöhte Anklang gefunden

Für einzelne physische Personen und Handelsfirmen sind
26l9 Conien für juristische Personen 630 und für Vermögens
massen ohne juristiiche Persönlichkeit 1239 Conten angelegt
266 Conten entfallen auf bevormundete oder in Pflegschaft
stehende Personen

Von dem Buchgläubigern wohnen 4093 in Preußen 347 im
übrigen Deutschland 11 in England 7 in Frankreich je 4 in
Belgien Oesterreich den Vereinigten Staaten Nordamerikas
und in Japan je 3 in Rußland und in der Schweiz 1 in ver
schiedenen Ländern Europas sowie auf den Philippinen Inseln
m den deutschen Kolonien Afrikas in Mexiko und der Argenti
nischen Republik

Die Zinsen werden in 3099 Fällen durch die öffentlichen
Kassen gezahlt in 2039 durch die Post übersandt und in Ä4
Fällen durch Gutschrift anf Reichsbank Girokonto entrichtet

Das Staatsschuldbuch darf allen denjenigen Personen und
Verwaltungen zur Benutzung wiederholt empfohlen werden
welche 4proz oder 3V Proz Konsols für längere Zeit aufzube
wahren haben und die Kapitalien und Zinsen ohne Mühe voll
ständig gegen jeden Schaden sichern wollen Laufende Ver
waltungskosten entstehen durch die Eintragung in das Staats
schuldbuch nicht nur für jede Einschrist ist ein einmaliger Be
trag von 25 Pf von je angefangenen 1000 Mk des Kapitalbe
trages über welchen verfügt wird mindestens aber eine Mark
zu entrichten

Ueber den Zweck und die Einrichtung des Buches ergeben
die von der Königlichen Hauptverwaltung der Staatsschulden
veröffentlichten im vorigen Jahre in zweiter vervollständigter
Ausgabe erschienenen Amtlichen Nachrichtemüber das Preußische
Staatsschuldbuch alles für das Publikum Wissenswerthe Das
Heft ist durch jede Buchhandlung zum Preise von 40 Pfennig
zu beziehen

Nach einer amtlichen Schätzung ist im Jahre 1886 die Ein
fuhr der Nahrnngs und Genußmittel in Deutschland umrund
71 Millionen Mark gefallen und die Ausfuhr um rund 16 Mil
lionen gestiegen Die Ausfuhr industrieller Erzeugnisse ist theil
weise bedeutend gestiegen So hat sich der Ausfuhrwerth sei
dener Zeugwaaren um mehr als 30 Millionen auf 163,63
wollner Zeugwaaren um 13V Millionen auf 170,52 Mill
von Strumpfwaaren um 16 Mill auf 104 Mill Von Vieh
und anderen lebenden Thieren ist die Einfuhr um 18 Millionen
gefallen und die Ausfuhr um 15V Mill Mark gestiegen Von
Leder Riemer und Täfchnerwäaren stie die Einfuhr um
800,000 Mk, die Ausfuhr aber nm 14 Mill Von Rohstoffen
und Fabrikaten der Metallindustrie mit Ausnahme von Ma
schinen Instrumenten und Apparaten ist die Einfuhr um 13
Mill auf 132Vs und die Ausfuhr um 25V auf l61V Millio
nen gestiegen wovon ein Plus der Einfuhr von 16 Mill und
der Ausfuhr von Mill auf Edelmetalle fiel Der Werth
der Gesammteinfuhr belief sich im Jahre 1386 auf rnnd 2356
Millionen das ist eine Abnahme von 34 Millionen der Werth
der Ausfuhr auf 3112 Mill das ist eine Zunahme von fast
367 Millionen

Privatbank zu Gotha Dem Geschäftsbericht der Di
rektion für das Jahr 1836 entnehmen wir folgendes Im Jahre
1836 dcm 30 Geschäftsjahre der Bank trat der Geldüberfluß
noch anhaltender und größer auf als im vorhergegangenen
Jahre Fast das ganze Jahr hindurch war Geld so billig
wie es seit einer längeren Reihe von Jahren nicht gewesen
Der offizielle Diskontsatz der Reichsbonk war während der Zeit
von circa 8 Monaten nur 3 PCt Derselbe stellte sich im Jah
resdurchschnitte auf 3,28 PCt in 1335 4,12 pCt Noch we

der gesammte Troß vor dem Fsuer stand und man sich
anschicken wollte zu dämpfen wandten sich plötzlich die
Soldaten wie auf Eommando um und antworteten der
stutzenden und fragenden Menge mit dem einstimmigen
Rufe Heute ist der erste April

Napoleon I war ein großer Freund der Aprilscherze
So geschah es daß 1809 die beiden Staatsräthe Reg
nault de St Jean d Angely und Carion de Nifas ein
gefälschtes ministerielles Schreiben erhielten durch welches
sie aufgefordert wurden sich unverzüglich nach Fontaine
bleau zu begeben und vor dem Kaiser zu erscheinen Reg
nault welcher sich aus dem Lande befand erhielt das
Schreiben eigens nachgesendet nahm augenblicklich Post
Pferde und jagte nach Fontainebleau um Napoleon s Be
fehle entgegenzunehmen Der aber spielte den Erstaunten
und behauptete ihn nicht erwartet zu haben Sie ver
gessen sagte er daß heute der 1 April ist und Sie
wahrscheinlich das Opfer eines Scherzes geworden sind
welchen man sich mit Ihnen erlaubt hat Regnault ge
rieth in große Aufregung und schwor daß er den Schul
digen entdecken müsse Er ahnte noch immer nicht daß
Napoleon felber den Streich angezettelt Allein Carion
de Nifas benahm sich klüger Sire sagte er lächelnd
indem er sich gegen den Kaiser verneigte ich danke Dem
jenigen welcher mich zum Gegenstand dieses Scherzes ge
macht Denn so finde ich Gelegenheit Eurer Majestät
auch zu ungewöhnlicher Zeit meine Ehrfurcht zu bezeigen
Erst jetzt begriff Regnault wer der Anstifter des Strei
ches gewesen uud Napoleon weidete sich an seiner Ver
legenheit wie vorher an seinem Ingrimm

Am klügsten ist es immer wenn der Gefoppte gute
Miene zum bösen Spiel macht Zuweilen aber hat Der
jenige welcher das Opfer eines folchen Streiches wurde
noch einen erklecklichen Vortheil daraus gezogen Da
wollte in Wien vor einigen Jahren ein junger Gesell
seinem Kameraden von dem er wußte daß er ein fleißiger
Lotteriespieler sei einige unruhige Stunden bereiten Zu
einer Zeit als in Wien schon der Schluß für die nächste
Ziehung stattgefunden eilte er zu jenem und beschwor
ihn ja die Zahlen 30 44 61 zu fetzen da er sie im
Traum von einem lichten Schein umzogen gesehen habe
Der Lottericbruder war ganz unglücklich als man ihm
auf der Colleetur sagle daß er nicht mehr setzen könne
Aber rasch entschlossen depefchirt er nach Linz wo die
Ziehung stattfand man möge ungesäumt eine ziemlich
hohe Summe auf jene Nummern setzen Sie wurden
denn auch in der That gezogen und machten ihn zum
reichen Manne Jener Frenud welcher sich schon heimlich
in s Fäustchen lachte war nachher nicht wenig erstaunt
als er von dem Ausaana seines Aprilscherzes Kunde er

hielt Voss Ztg



Deutlich niedriger war der maßgebendere Berliner Privaldiskont
Dieser betrug im Jahre 1886 durchschnittlich nur 2,15 pCt ge
gen 2,74 pCt im Vorjahre Es sind deshalb von den sehr
reichlich zugeflossenen Geldern größere Beträge in guten Effek
ten angelegt worden Der durch die niedrigen Diskontiätze in
Wechselgeschäften stattgehabte Ausfall an Gewinn konnte dadurch
ersetzt werden Von 355,000 M betragenden Reingewinn
gelangen 5V V Divi dende zur Vertheilung

Verschiedenes
Am 31 v M starb in Schwerin nach langer Krank

heit im 60 Lebensjahre der Gymnasial Direktor Dr
Adolf Meyer Am 1 d Ms starb in Wismar
Drost Alexander v Oertze n a d H Leppin Rattey
seit etwa 20 Jahren erster Beamter in Wismar

Der im Sommer vorigen Jahres aus Berlin ausge
wiesene fozialdemokratische Agitator Michelsen der sich
in Nordhausen niedergelassen hatte empfing von der
Ortspolizei nunmehr gleichfalls einen Ausweisungsbefehl
Er hing denselben öffentlich im Laden aus und brachte
an demselben die Ueberschrist Trotzalledem an In
Folge dessen erfolgte seine Sistirung In Kassel ist der
frühere Reichstagsabgeordnete Pfan nkuch zu sechs Wochen
und der Redakteur des auf Grund des Sozialistengesetzes
verbotenen Volksfreund Teichmann wegen Aufforderung
zur Theilnahme an einer verbotenen Versammlung zu
einem Monat Gefängniß verurtheilt worden

Zar Alexander III erhält täglich eine für ihn
eigens hergestellte Separat Zeitung Diese eigens für den
Selbstherrscher aller Reußen gedruckten Blätter sind ihrem
Inhalt nach das reine Pfennigmagazin höchstens daß die
inoffensiven Depeschen beibehalten werden Das Uebrige
im Blatte ist Geplauder über die Gesellschaft und Theater
klatsch wohl auch ein und der andere Leitartikel der die
Wohlthaten der Regierung des Zars aufzählt ohne sich
indes dabei ängstlich an die Wahrheit zu halten Die
Redakteure des Leibblattes des Zaren das nur einen
Abonnenten den Zar hat das also auch nur in einem
Exemplar aufgelegt wird sahen nichts Uebles darin die
Berichte über den 90 Geburtstag des deutschen Kaisers
aufzunehmen und die Lektüre dieser Berichte konnte nicht
verfehlen Alexander III etwas wehmüthig zu stimmen
Am jüngsten Geburtstage des Kaisers Wilhelm war der
Zar sichtlich ergriffen und man hörte von ihm die Worte
niemals neunzig Jahre alt werden und die Segnungen

von Millionen meiner Unterthanen auf meinem weißen
Haare vereint sehen

Ein Oster Ei für den Papst Wie aus Rom
geschrieben wird ist in diesen Tagen in der Ewigen Stadt
ein Geschenk für den Heiligen Vater eingetroffen das die
Post aus Wien in den Vatikan gebracht hat Das Ge
schenk ist ein Oster Ei zierlich aus Elfenbein gedreht
Das Oster Ei braucht nicht erst gepeckt zu werden
Man kann es sauber aufdrehen und dann bemerkt man
daß an Stelle des Eiw iß eine Atlasfüllung sich befindet
den Dotter repräsentirt eine Sammlung von farbigen
Edelsteinen im Werthe von 20000 Francs Dieses dem
Papst verehrte kostbare Oster Ei kommt nicht ganz von
ungefähr vielmehr ist es eine Opfergabe zu der sich eine
Dame aus der hohen österreichischen Aristokratie veranlaßt
fühlte dafür daß der Herzenswunsch in Erfüllung ging
und der Sohn die Mesalliance nicht einging die das
Wappen des Hauses zu verunzieren drohte Der junge
Aristokrat war in eine Künstlerin zweifelhaften Charakters
verliebt es hatte allen trüben Anschein daß er die Tra
ditionen seines Hauses seiner Leidenschaft opfern werde
da kam wie durch ein Wunder ein Umschlag in der Ge
sinnung des jungen Mannes er ließ von seinem Wahne
ab und dafür opferte nun die glückliche Mutter das Oster
Ei von Elfenbein gefüllt mit Edelsteinen

Anläßlich der Aufnahme des neuen Akademikers Lecomte
de L Jsle als Nachfolger Victor Hugo s hielt Alexander Du
mas eine Begrüßungsrede die auch für weitere Kreise inier
effant ist wegen der charakteristischen Bosheiten die sie auf
Victor Hugo enthält Die Philosophie Hu v s flößt Dumas
manche Bedenken ein sie ist zu unbestimmt zu verschwommen
so rein persönlich daß nach seinem Tode nichts mehr davon
bleibt In dem Maße als er im Leben vorrückte hörte er
auf sich selbst in sittlicher geistiger physischer Hinsicht als
einen Bestandtheil unserer Menschheit anzusehen er erkannte
nicht einmal mehr die Ueberlegenheit der Elemente über den
Menschen an Er glaubte ihr Ursprung ihr Wesen ihr Wir
ken wären die seinigen Der Hochmuth deutete Dumas an
war der Hauptzug im Charakter Victor Hugo s In seiner
Vorrede zu seinem William Shakespeare schrieb er Der große
Pelasgier war Homer der großc Hellene Aeschhlos der große
Hebräer Jesaias der große Römer Juvenal der große Italie
ner Dante der große Engländer Shakespeare der große Deutsche
Beethoven Einen großen Franzosen bemerkte Dumas gab
es damals für ihn noch nicht er ließ der Zukunft die Sorge
ihn zu finden Einzelne Andeutungen dieser Art wurden
von der Versammlung mit großem Murren ausgenommen
aber Niemand widersprach ihm als er sagte Victor Hugo
hätte die Monarchie angenommen wenn er hätte König sein
können er wäre im Katholicismus verharrt wenn er hätte
Papst werden in sich den Papst und König vereinigen können
die zwei Hälften Gottes wie er sich selbst in Hernani aus
drückt

Dieser Tage ist in Chäteaulin einer kaum
2000 Einwohner zählenden Stadt in der Bretagne
elektrische Straßen und Wohnungsbeleuchtung eingeführt
worden Man hat einen Wasserfall als Kraftmotor be
nutzt und ist bei der Einfachheit der Einrichtung zu dem
glänzenden Resultate gekommen für 3 Fr 50 Ct kaum
3 Mark pro Monat dem Abonnenten eine Lampe mit
einer Leuchtintmsivität von zehn Kerzen gewähren zu kön
nen Die 35 Laternen der Stadt werden für 1600 Fran
ken Pro Jahr mit elekrifchem Lichte erhellt Das Rath
haus das Hotel das Cafö selbst die Kirche haben elek
trische Beleuchtung erhalten Da aber in Frankreich
in den großen Städten wenigstens die elektrische Be
leuchtung die denkbar geringsten Fortschritte macht und
deshalb alle für sie nothwendigen Apparate im Lande fast
gar nicht fabrizirt werden so hat man die sehr geschmack
vollen und hübschen Lampen in und vor der Kirche und

in den sonstigen öffentlichen Gebäuden aus Berlin be
ziehen müssen In Paris waren sie nicht aufzutreiben

Schneestürme in Britisch Amerika AusHali
fax 30 März wird gemeldet In Folge von Schneestürmen
war der Verkehr auf der interkolonialen Eisenbahn sechs
Tage lang vollständig gehemmt Kaum aber fuhren die
Züge wieder so brach ein noch schlimmerer Schneesturm
aus Tausend Personen welche mit dem Parisian nach
England fahren wollten sind auf der Bahn bis nach
Moneton eingeschneit und eine ungeheuere Menge Güter
wartet auf Beförderung

Schlaf d er St aarsucht In einem französischen
Gasthofe zu London so schreibt man von dort der
Köln Ztg unterm 30 März schläft feit fünf

Tagen ein französischer Weinhändler Namens Chauffat
der Vertreter der Firma Sabate Earonel von Libourne
den Schlaf der Staarsucht Er ist ein Patient Charcot s
aus Paris wie eine bei ihm aufgefundene Karte auswies

Er ging Dienstag vor acht Tagen ans bclusiisich
mit zwei Stadtschönen büßte dabei sein Gclo und sime
Uhr ein und legte sich dann in obigem Gasthof auf s
Ohr Lunge nnd Herz arbeiten vortrefflich die Gesichts
farbe bleibt gesund und nur feine Temperatur wechselt
Nahrung hat er seitdem nicht zu sich genommen Seine
Schlafsucht schreibt er dem Verlust seines rechten Armes
im Jahre 1ß70 zu sein künstlicher Arm hängt überfeinem
Bette Bei der Berührung schreckt er zusammen als er
halte er einen elektrischen Schlag Neuerdings ist es den
Aerzten gelungen ihm etwas Nahrung beizubringen indem
man einen Lichtstrahl durch ein Vergrößerungsglas in
sein Auge nach leichter Hebung des Lides fallen läßt und
ihn dadurch hinreichend weckt um ihn die Nahrung ver
schlucken zu lassen Zur Besinnung aber kommt er dabei
nicht noch auch vermindert sich dadurch die Starrheit
feines Körpers dessen Glieder in einer noch so unbeque
men Stellung verbleiben

L Ziehung der 1 Klasse 176 Kiinigl Preuß Lotterie
Ziehung vom April IM Vormittags

Nur die Gewinne über KV Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
94 111 262 SV 309 10 475 SS 38 982 1073 240 86 471 599 864 92

3122 27 209 432 607 96 98 702 868 241 368 639 831 961 4409 53
S37 643 59 11001 705 16 864 976 5004 81 110 36 343 455 724 11001 77 821
91t 1100Z 40 57 008 146 48 214 71 303 687 11001 91 729 958 7041 77 121
283 11101 313 36 466 547 773 800 8176 207 29 97 354 522 852 997 001
199 11001 419 514 67 017 11501 768 77 810 97210006 36 292 407 614 849 68 909 87 51001 305 11001 573 652 805
64 911 27 079 275 395 417 96 841 71 001 159 289 98 420 12001
42 88 532 53 87 619 700 42 926 14019 157 201 30 343 453 508 55 614
47 744 89 IS1S7 217 70 409 43 705 960 I 149 437 560 669 90 978
17029 87 100 25 313 417 799 859 18088 102 204 40 67 384 470 756 92
826 983 1V08S 115 516 71 28 42

039 111 224 61 90 390 617 701 827 44 957 1078 103 88 236 49
319 98 11001 405 70 72 504 48 82 655 799 828 923 61 284 98 381413
589 645 70 777 127 223 11001 350 419 69 515 659 738 83 884 917

4050 119 278 341 11001 677 701 33 78 93 873 90 935 57 74 95 SSV34
11501 57 390 489 558 686 793 035 59 92 110 11501 228 488 11501 581
820 941 50 I200 7004 238 328 61 495 526 74 96 628 95 694 95 899
916 58 89 8091 259 339 552 61 608 69 72 723 92 900 22 86 262
11001 73 308 44 53 504 932 690016 123 302 449 519 673 77 90 806 36 73 78 98 31308 25 52 86
555 673 S 0 5 207 15 11001 305 36 64 720 64 860 I100I 967 8003 28
124 79 348 11001 51 417 502 659 767 70 883 4178 267 382 88 466 70
559 79 202 77 363 192 703 871 957 062 163 394 407 16 518
6 4 73 727 815 72 941 16 I100I 90 7021 65 246 473 515 68 l150I 96
977 8035 101 69 318 20 78 508 17 70 87 606 7 28 89 900 96 SS109
12001 11 226 460 11001 533 99 693 731 997

4 li81 69 331 516 73 606 723 64 89 800 41328 446 539 85 670 876
984 4S071 l100 194 287 581 667 78 958 71 4SS46 387 11001 443 11001
731 72 848 922 W 44015 31 52 11001 94 136 225 457 70 11001 540 79
625 ft 11501 936 40 50 45059 152 237 340 416 87 544 896 4 21S
416 626 893 47244 455 503 27 715 66 830 979 48112 96 246 60 395
466 516 641 799 40173 262 311 30 70 414 71 11001 577 711 39 860 904

50007 280 401 18 24 529 606 27 32 16 KI026 43170 532 54 93 638
57 80 84 757 826 30 45 11501 64 906 44 58 80 SS005 92 147 11001 57
237 17 353 67 89 581 654 98 807 902 73 SS008 47 106 59 322 506
39 720 39 10 4068 203 11001 419 61 603 739 969 ssggl 422 25 38
5 8 74 11501 668 77 718 5L082 175 94 225 33 66 80 382 93 95 469 503
17 714 97 858 903 12 59 S7169 13001 77 99 203 11001 306 76 436 46 77
599 779 825 996 43 90 1001 94 1150 S800S 50 126 33 67 559 72 676 96
855 55014 68 88 215 47 410 96 513 753 55199 303 8S 466 96 628 709 816 85 91 957 1017 152 204 317 653
799 9 2 53 S8 61 KS170 78 370 420 51 510 25 890II00I 987 071 143
SIN 620 771 78 849 72 991 4096 297 314 56 85 90 458 598 649 70 78
749 9 6 62 S100 21 36 211 26 81 415 18 59 509 612 732 83 808 31 61
948 010 20 97 104 91 97 598 011 9 820 909 70 81 7008 80 110
25 i 394 521 27 32 49 752 899 8226 70 76 406 524 772 807 988 96

S051 329 58 69 554 11501 657 712 91 899 967 I150I
V11 29 106 15 100001 307 488 11001 589 610 705 837 948 75018

95 174 371 427 37 619 40 940 002 127 31 336 519 753 56 859 99
7AI59 310 526 78 810 95 963 1I0VI 69 74051 170 266 473 546 80
680 82 701 45 805 986 7S195 231 15 360 98 405 91 514 785 885 057
K 001 176 238 752 83 880 96 972 81 99 77252 465 69 632 706 90 865
978 7801 108 43 280 427 506 80 1001 613 871 11501 924 88 7Z 043 46
67 97 259 304 85 431 86 569 88 712 66 9798i 275 300 60 90 400 56 776 811 74 81105 6 254 95 11001 330
11001 407 509 839 10 81 88 906 8S013 29 246 92 302 48 64 412 41 48
59 570 81 673 825 11501 2I 22 94 8S071 203 12 39 128 514 74 76 89
6 7 1150001 K4 7 c 915 23 841019 M, 32 109 309 521 647 718 944
8S114 M I 216 3,03 99 507 669 80 822 47 906 60 78 81 180 86 213 26
312 480 572 95 657 706 13 87183 242 344 477 502 65 615 58 11501 773
934 81 882,11 SW 7IX 21 57 839 94 996 8V033 37 11001 70 177 220
11500 35 45 168 81 508 71 74 722 744 11501 907 26 80

L0057 193 93 239 48 321 57 67 12001 429 65 647 882 946 89 1104

53 206 72 698 971 SL015 32 170 215 47 381 90 627 850 147 63 20S
430 537 707 19 884 4041 335 49 81 88 520 39 91 773 818 64 75 81

5026 214 39 362 468 11001 554 11 ,0Z 69 700 883 91 229 12001 51
363 495 11001 683 986 II001 99 7033 190 213 302 15 421 851 969 85

8023 74 I100I 26 144 213 21 74 372 818 91 961 71 SS041 46 157 206
61 302 10 573 608 939 57100039 144 93 97 233 356 579 612 86 725 979 0,155 311 12 65
449 587 11001 608 69 737 76 968 02126 224 73 373 480 534 1001 694 i
788 873 97 920 62 76 0 140 60115001 24911001 84 385 566 936 04360
422 68 559 89 05217 377 456 74 78 506 742 51 830 49 1 086 189
243 51 470 538 672 85 772 86 107128 330 673 713 835 918 48 108002
80133 79 234 115 435 78 521 26 I300I 27 29 38 90 617 1001 54 825 54

0 I16 81 440 46 561 603 68 864 68 I100I 929
110214 404 I100I 10 I300I 63 506 30 621 24 50 58 742 68 803 52 915 19

80 88 111078 111 41 338 477 558 754 914 34 0111100I 158 216 1001 i
480 88 91 97 503 16 601 66 83 713 88 97 838 918 96 Z 002 274 308
565 I100I 662 944 46 114045 11001 111 20 53 244 71 76 87 382 85 86
501 70 748 71 943 65 79 IIS002 126 88 348 85 433 84 507 77 748 77
841 954 66 87 11001 1 0I0 198 250 330 421 11 91 97 507 695 807 8
989 117005 15 41 56 79 279 11001 378 83 89 441 532 47 70 668 702
859 68 953 1,8105 55 465 531 614 837 48 911 53 11S162 78 82 212
92 516 80 655 11001 78 831 90 969 72 75 r1Ä0018 38 112 354 632 83 718 91 830 82 927 93 IS,197 238 304 7
35 49 52 433 45 604 27 43 921 65 071 215 16 315 1100 442 65 588
11001 668 811 53 938 0, 7 61 139 334 444 555 66 668 74 75 704 49
805 998 24046 90 107 205 42 528 833 ISS001 367 73 448 820 Z 0A
361 586 647 1100s 74 760 8l,i 1150s 18 79 93 936 53 73 IS7018 72 159
273 568 650 1100 862 15 65 74 924 82 1S8Y8Z 137 52 66 84 352
502 65 72 685 747 56 014 54 253 97 692 802 9 960

1 50019 347 50 493 522 707 31 841 i 106 58 6 4 79 304 13001 43Z
574 680 708 91 8 15 1 2 s 77 457 77 502 50 606 34 47 11001 89
706 18 45 1SS357 193 507 11 729 923 4156 317 50001 75 517 83
621 720 824 I s74 261 9 22 531 67 733 8,9 93 908 41 65 1100s004 13 293 4 6 16 513 50 79 606 42 704 75 820 966 7030 145
262 308 20 32 583 95 99 8093 236 305 20 93 411 84 670 94 764 880
974 1SN256 371 672 99 723 838 55 78 91740127 204 442 596 1100s 705 16 21 868 97 957 s100s 14,052 234
71 352 423 60 516 660 710 844 80 900 4 00 3 72 IN 74 89 99 218 347
461 651 706 900 2 22 98 4 183 242 56 84 391 622 45 787 825 900
144038 63 169 368 437 508 693 792 854 90 I4S028 134 200 335 518
33 47 674 813 921 52 55 86 14 0 232 451 79 516 21 11001 611 86 738
93 147078 91 128 351 71 1300s 548 9,7 622 722 23 67 898 1 81 39 60
156 63 457 525 51 614 37 72 725 4S1S1 286 117 36 702 75 918

1 50078 11001 119 315 444 98 661 11001 72 706 70 865 83 912 22 37
8,036 60 107 82 258 82 591 686 719 801 1,001 j 047 179 310 38 484

514 76 96 720 56 921 3170 ISW74 271 11001342 786 924 050 12001
350 65 421 47 573 79 813 ISSI24 2 6 416 505 656 66 797 8M 1100s
SS183 242 II001 549 818 59 938 65 157015 1500 11 60 131 42 90 209

43 80 334 62 480 523 98 689 713 954 158 9,8 315 401 47 573 600 38
79 91 748 1SV063 119 214 50 73 394 675 732 819 928

60116 19 232 51 322 670 83 886 950 62 85 1012 15 45 293 864
6S092 186 222 47 1001 64 561 83 705 81 803 63 038 55 98 305 24

40 460 4035 100 484 88 850 992 204 20 330 447 578 692 739
944 039 45 169 403 46 559 651 847 64 74 93 1S7237 387 457 67
771 881 71 73 113 17 205 88 650 65 755 915 89 070 166 264
372 467 594881z 70055 65 77 225 58 364 85 88 462 71 659 747 805 929 7,127
314 28 492 522 49 656 728 879 98 944 111 23 57 429 56 600 7
68 959 7 131 211 505 811 58 901 14 61 1174059 162 82 1 34 499
513 88 625 740 895 17 001 231 52 339 90 1501 102 47 573 7i 829 14
967 7 013 50 61 229 45 1100s 68 380 412 666 78 734 801 62 S92
177063 11501 83 84 96 555 6 79 90 835 178012 1150s 180 211 35 38 97
589 615 753 816 934 91 I7M29 40 32611001 79 613 62 740 852 96 992

180125 56 335 47 67 459 563 617 708 961 Z 81002 31 215 1001 605
837 50 904 76 I8S105 13 218 ilw 66 84 91 332 581 759 840 922 54
61 I8S364 76 596 621 11501 994 184077 11001 195 227 90 430 65 618
96 666 945 185004 105 69 87 362 470 631 95 701 829 58 925 I8 037
199 227 489 638 791 896 187144 62 294 401 74 75 547 682 701 8 1 885
88277 366 98 421 62 80 634 7I1 91 909 8Ä016 34 92 179 11001 84

214 355 82 95 405 69 818 58 74

2 Ziehung der I Klasse 76 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vonl 5 April 1887 Nachmittags

Nur die Gewinne über Ms Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
42 52 74 145 80 207 11001 29 303 557 76 729 43 55 952 1094 llvvs

N7 414 8k 30 51 11001 958 80 1001 144 72 210 93 360 461 505 59 613
35 722 50 809 86 932 142 6 327 536 615 785 805 934 4217 95 405
SS SSS AI 27 72 703 73 85 806 909 27 100s 42 56 S018 35 166 644
7SS 872 SIS S4 275 423 40 5,66 663 11001 727 41 73 985 7072 82 361
A A7,F2 624 848 8026 52 127 305 8 471 s150s 519 51 618 69 761 954

289 505 11001 9 619 787 870 9655 I 103 297 361 72 93 504 776 11125 271 494 520 35 631 l100s 55
718 965 1 0S0 11501 43 50 60 61 130 239 742 870 995 I S369 573 692
7AW 4041 257 419 52 520 624 94 737 84 814 89 1S165 549 681
M Ä A 966 280 368 10 82 419 49 501 35 761 916 29 17095
262 425 26 48 513 601 44 86 738 827 968 18000 231 339 l300I 442 77
83 561 765 72 80 046 51 274 400 58 533 81 94 731 97 847 916

0046 48 56 58 142 202 51 420 52 503 24 609 726 62 856 12001 972
1019 51 79 106 94 557 634 877 974 87 008 94 118 300 470 529 45

86 93 632 47 769 1100s 74 814 944 S 1194 445 620 37 782 889 903 14
4064 340 440 573 636 714 24 25 81 886 954 80 SS039 140 219 419 65

504 619 998 177 289 302 649 701 38 61 873 7139 291 314 77 403

335 41 582 606 7720060 83 91 154 11500s 241 887 969 80 I15A 1168 209 47 353 78
21 22 729 85 800 042 77 117 46 91 226 40 412 1200s 60 581 709 819

1150s 3 104 97 273 94 420 51 748 62 95 887 965 69 82 4021 285 87
486 11001 506 70 77 83 95 816 41 77 941 87 91 S007 98 228 830 s100s
38 41 975 342 62 451 1100s 65 628 56 961 67121 1100s 41 76 88 92
296 482 517 36 735 806 9 918 8093 122 66 305 451 965 67 105
85 99 264 65 359 560 87 609 713 917 32

40114 43 335 665 749 90 1187 280 385 589 759 836 42 46 4SS37
96 402 812 932 II001 46 1100s 4 07S 102 25 259 346 421 655 86 791
800 18 64 940 44211 89 416 611 4 ,0s 64 771 815 917 4S019 150 286
636 708 912 4Ü056 78 212 65 95 391 98 1 55 535 723 870 81 47050
104 88 333 77 724 81 48035 88 137 454 12001 678 782 814 68 92 926
55 1100s 4S049 140 60 332 401 583 704 959 1150s

023 50 80 137 1100s 64 238 419 513 707 1001 94 801 1325 429
70 624 60 90 900 30 5 599 666 84 723 64 857 400 79 962 76 95
Si 084 261 525 696 818 4281 620 99 1100s 731 80 898 56079 114 40
530 99 720 23 826 78 990 5V038 115 22 68 279 439 93 876 905 57
S7043 71 144 219 357 72 521 54 771 810 S8071 319 583 760 895 932
1100 85 0080 230 42 66 435 514 67 68 I15VZ 680 858 11001

032 291 336 438 767 827 922 ,646 71g 38 70 96 829 940 51 57
122 811 62 944 7 77 79 198 11501 378 432 67 78 618 76 86 703

76 91 862 85 967 4I19 56 388 13001 435 78 676 97 763 87 827 972
S1L6 84 583 97 774 856 6053 110 296 488 520 767 839 988 89 7025

104 87 1150s 247 577 1100s 637 52 703 42 54 8050 112 46 85 274 91
391 416 550 75 656 786 801 38 66 VVS5 123 273 418 82 540 1200s 636
724 73 817 64 94 92370033 73 123 369 416 90 528 91 686 707 31 1100s 862 920 1100s 32
88 71084 117 33 67 297 313 428 61 1100s 819 1150s 63 928 7 074
200 467 543 77 632 41 790 826 97 7 103 19 62 99 290 459 753 75 837
79 lSVVs 96 74130 302 420 672 702 78 83 2 909 7523 0 345 522 611 96
864 11001 90 97 7L010 41 1150s 88 143 82 517 63 88 615 728 60 86 817
28 77184 I100I 250 67 403 26 522 52 I100I 654 779 818 49 78005 24
89 97 150 335 533 697 7 S085 87 88 189 317 91 412 99 577 734 815

80000 11 186 388 528 625 738 52 806 28 977 l 370 736 78 859
912 1200s 21 8 28S 367 412 74 807 923 8 V67 78 119 318 28 449 53
56 604 72 729 50 903 84183 228 325 28 72 527 70 627 993 8S139 54
294 310 85 440 514 90 620 70 10 757 830 920 8 t002 132 221 85 380
88 406 71 1150s 584 688 796 815 911 23 93 8 7021 44 224 26 44 64 379
582 713 927 8 8002 161 318 77 191 513 26 42 47 92 634 43 83 707 59
91 866 961 8VS76 420 32 99 592 616 850 04 954 97

0079 207 1100s 20 91 373 409 30 34 570 628 95 733 36 75 814 922 70
1043 180 598 721 57 1100 97 952 S2251 86 150s 380 92 631 57 840

907 13 062 164 339 406 528 89 683 733 918 49 4068 144 397 457
545 671 729 984 U50Ü0 83 132 218 29 30 54 1100s 324 433 46 759 68 72
86 809 37 910 40 392 512 30 1100s 58 618 92 774 958 7024 55 63
183 242 84 317 150001 23 46 67 11001 507 33 56 605 743 56 869 905 59

8162 11001 75 218 485 568 1200s 674 752 851 64 907 V106 23 536 607
722 44 841 961

100028 31 W0s 110 201 sI00s 29 382 499 529 35 1100s 98 721 77 805
101077 120 50 75 80 381 515 69 II00I 791 888 957 lososo 34 43 85 5
144 51 249 402 ISYVs 28 1150 41 95 506 712 822 83 914 0 03S 76 p
310 419 534 608 25 703 45 822 94 986 l 04358 11001 65 85 593 1150s
640 90 I100I 779 848 77 105 286 87 308 17 490 529 42 58 78 770 805
19 963 228 497 612 883 916 11001 107097 231 374 112 16 57 570
846 65 66 08051 160 64 203 31 36 91 354 82 4IS 582 637 749 1 0L118
31 83 228 63 433 678 774 88 850 934 64110000 247 318 33 488 11001 591 930 84 11 398 407 11 59 540
611 20 43 703 47 56 800 003 129 85 358 404 II 558 690 11001 753
61 999 l, 246 316 49 57 165 651 65 814 73 999 14021 112 27 1100s
269 33S 1150s 409 66 514 51 89 828 88 920 81 11501 76 250 74 347
497 595 632 11001 847 99 183 324 38 51 81 90 438 12001 718 89 821
75 89 902 3 90 11 7078 293 331 517 49 637 55 700 962 1 8028 35
127 206 81 536 717 78 956 71 80 1 1V091 107 326 415 545 607 736 51
11001 94 800 46

1L0095 129 350 519 606 65 80 1001 767 88 813 931 2,139 40
285 694 854 019 58 85 11001 133 312 609 48 750 81 884 928 48 59
61 65 IÄS051 132 50 207 1100s 36 48 354 849 4062 117 25 208 376
89 440 524 797 883 916 94 I 5176 207 77 670 834 56 958 I s4256
97 347 424 78 545 70 81 704 65 75 828 52 952 127 394 422 6 3 703
824 918 74 8050 60 205 338 sM 409 12 511 26 671 1200 807 64
956 93 01 317 181 I100I 525 603 20 63 765 92 853 98 951 59

I 0112 29 314 468 521 43 666 739 839 67 924 73 1001 113 206
336 42 48 449 525 93 632 33 98 764 860 I SON0 438 525 728 83 817
928 33 1 058 87 193 200 18 8 488 542 600 772 824 33 63 936 51 94
1 4099 11001 103 61 234 80 193 516 606 18 47 850 150 1i5042 57 76
230 96 408 11 53 582 704 36 827 46 967 1 3Ig 1150s 538 0 11001 656
802 58 902 7025 11501 68 191 254 304 404 38 70 541 752 810 968

8032 178 226 309 45 79 407 31 73 564 690 11501 928 55 85 1 042
148 52 83 214 325 97 11501 784 941140S48 405 7 996 738 45 14001 984 94 14 165 79 276 77 336 417
29 65 678 709 63 803 45 47 911 48 1 4S0S3 39 143 12001 241 329 88
405 559 801 I100I 71 76 980 14 3l7 436 786 824 4 400 34 11001
120 1100s 219 301 17 27 38 71 1100s 421 55 760 800 8 12 960 145064
396 474 658 I 4 002 221 678 735 36 829 1 4 7033 14 88 225 94 305
33 42 529 76 612 38 57 758 858 928 148020 64 12001 418 6 5 790 822
70 14K025 42 271 322 790 878 906 11

150102 203 320 11001 90 11001 402 22 550 659 727 47 73 1 51012
87 189 403 50 529 645 748 73 918 I SS007 17 100 29 215 86 327 497
516 74 I100I 831 64 I100I 66 901 59 i S I64 268 11001 81 12001 303 49
489 532 626 701 1150s 7 64 900 154158 251 319 99 405 51 77 536 85
86 766 842 923 35 47 155080 88 96 166 437 541 84 851 i100s 960
156234 90 546 52 753 79 830 942 78 92 1 5 7289 1100s 344 56 565
846 58129 83 1200s 250 440 533 37 739 862 913 1S0023 97 102 58
1100s 222 643 48 746 55 83060027 150 327 1100s 436 91 92 98 644 711 36 39 918 101075 95 d
122 1100s 25 51 59 67 I150I 386 431 62 96 608 797 848 92 1200Z
I S054 82 200 41 306 1100 51 110 86 697 715 822 933 93 I 04S X
11001 164 79 217 375 570 73 3 822 88 4011 181 311 11001 37 42 50 93 H
95 13000s 431 52 500 602 78 816 10 s 907 I 5014 99 187 207 342 48 V
70 445 519 639 68 882 975 1 377 431 650 714 85 844 986 l 7306
99 450 53 56 568 78 635 51 755 97 1 8034 155 337 92 404 46 86 542
1300s 627 805 20 30 1 WI6 92 96 197 251 332 I100I 402 622 70 75 80
754 975 7870014 206 59 338 1100s 419 500 35 607 10 16 739 42 72 820 7 1 037
61 196 262 11001 94 591 643 897 977 79 Z 7 009 251 368 475 641 755
1100s 892 944 75 1 7 t239 52 316 46 498 11001 542 609 96 776 890 929 l
91 11001 92 1 74067 108 25 96 370 83 406 30 519 33 66 650 811 32 1200s I
951 67 175136 51 90 206 330 11001 61 404 545 894 1501 7 226 58
303 55 411 90 508 53 68 607 930 55 I 7 7256 311 115 573 789 880 84

78031 124 242 78 418 120VI 52 529 616 32 38 47 957 i 7S053 126 208
369 I200Z 80 497 521 663 735 52 822 932 i80050 205 358 78 595 609 71 897 905 17 91 8 023 49 509 1200s
31 72 606 702 1100 820 35 14 52 918 8S076 216 99 503 682 735 837
84 921 18S048 82 96 11001 120 309 1501 79 419 30 91 768 1150s 911

84044 46 59 191 110 93 233 82 302 445 616 739 69 822 8S117 52
62 497 586 601 8 23 742 867 83 I 8 086 168 204 343 96 1150s 57 2 79
609 47 970 1 87009 70 215 19 58 321 84 507 748 808 88146 50 243
538 630 59 91 843 18V039 211 17 38 309 24 447 539 42 981
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